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 Redaktionsschluss:
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Rathaus 
Sprechzeiten:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Dienstag: 17 - 19 Uhr

Bürgermeister 
Lukas Mahler 07664 9700-0
rathaus@pfaffenweiler.de

Zentrale, Standesamt, 
Vorzimmer
Diana Treyer 9700-0
treyer@pfaffenweiler.de 

Hauptamt
Harry Schumacher 9700-12
schumacher@pfaffenweiler.de

Bauamt
Felix Vogel 9700-24
vogel@pfaffenweiler.de

Gewerbeamt, Melde- u. 
Passamt, Soziales, Fundbüro
Luisa Merazzi 9700-13
merazzi@pfaffenweiler.de

Mitteilungsblatt 9700-13
mitteilungsblatt@pfaffenweiler.de

Flüchtlingsangelegenheiten und 
Klimaschutz 
Bonnie Vogt  9700-23
vogt@pfaffenweiler.de

Standesamt, Rente,  
Grundbucheinsichtsstelle
Anja Egloff 9700-14
egloff@pfaffenweiler.de

Rechnungsamt
Julia God 9700-20
god@pfaffenweiler.de

Gemeindekasse
Christiane Dietsche 9700-15
dietsche@pfaffenweiler.de

Bauhof 9700-17

Einrichtungen 
Kindergarten 66 35
info@kindergarten-pfaffenweiler.de

Schneckentalschule 73 22
sekretariat@schneckentalschule.de
Rektorat 61 86 47

„´s Schneckehuus“
Kindertagespflege in anderen Räumen
Sandra Strukely 0173 93 555 06

Batzenberghalle 70 92
batzenberghalle@pfaffenweiler.de

Förster
Hr. Bucher (Mo-Mi) 0162 255 07 38
juergen.bucher@lkbh.de

Flüchtlingsintegration
Hr. Saidani 07664 961 30 83
faouzi.saidani@caritas-bh.de

Abfallwirtschaft 
Fr. Kunzelmann 0761 21 87 88 17

Grundbuchamt Emmendingen
 07641 96 58 76 00 

Polizei
Polizei 110

Polizeiposten Ehrenkirchen 
 07633 806 180

Polizeirevier Freiburg-Süd 
 0761 882 4421

Jugendsachbearbeiter 
Herr Eisemann 07633 806 18 20 
Herr Amann 07633 806 18 14

Feuerwehr
Feuerwehr Notruf 112

Leitstelle Feuerwehr 
 0761 2013 315

Notdienste 
Ärztlicher Notfalldienst 116 117

Deutsches Rotes Kreuz 112

Augen-, Kinder- und 116 117
HNO-ärztlicher Notfalldienst

Tierärztlicher Notfalldienst 
 0761 722 66

Vergiftungs-Zentrale 0761 192 40

Zahnärztlicher Notfalldienst 
 0761 120 120 00

Störungsdienste
badenovaNETZE GmbH  
(Strom & Erdgas) 08002 76 77 67

Vodafone (Unitymedia, KabelBW) 
 0221 46 61 91 00

Telekom Geschäftskunden 
 0800 330 11 72

Telekom Privatkunden 
 0800 330 20 00

Wasser - Wassermeister Herr Egloff  
 07664 97 00 17 
 0170 224 94 35

Apotheke
Freitag, 28.04.2023 
Bad Apotheke Krozingen 
Bahnhofstr. 23 
79189 Bad Krozingen 
Tel.: 07633/92840 
  
Samstag, 29.04.2023 
St. Trudpert-Apotheke 
Wasen 49 
79244 Münstertal 
Tel.: 07636/566 

Sonntag, 30.04.2023 
Stadt-Apotheke 
Hauptstr. 15 
79219 Staufen 
Tel.: 07633/6263 
  
Montag, 01.05.2023 
Bad-Apotheke  
Freiburger Str. 20 
79189 Bad Krozingen 
Tel.: 07633/150150 
  
Dienstag, 02.05.2023 
Kirchberg-Apotheke 
Jengerstr. 13 
79238 Ehrenkirchen 
Tel.: 07633/8794 
  
Mittwoch, 03.05.2023 
Rebland-Apotheke 
Basler Str. 24 
79227 Schallstadt (Wolfenweiler) 
Tel.: 07664/6371 
  
Donnerstag, 04.05.2023 
Zollmatten-Apotheke 
Poststr. 22 
79423 Heitersheim 
Tel.: 07634/510511 
  
Freitag, 05.05.2023 
Batzenberg-Apotheke 
Basler Str. 82 
79227 Schallstadt (Wolfenweiler) 
Tel.: 07664/60180

Sozialstation  
Mittlerer Breisgau gGmbH 
Ehrenkirchen, Prälat-Stiefvater-Weg 3
 07633 953 30

Beratungsstelle für ältere 
Menschen und deren Angehörige 
Ehrenkirchen, Prälat-Stiefvater-Weg 3
 07633 95 33 20

Fachstelle Sucht Freiburg, bwlv
Beratung, Behandlung
Freiburg, Basler Str. 61
fs-freiburg@bw-lv.de
 0761 156 30 90

Familienwerk Sölden
Frau Karin Birk

karin.birk@familienwerk-soelden.de

 07664 4058069
 0176 17612624

Kath. Kirchengemeinde
Pfaffenweiler, Kirchstr. 8

ulrike.schneckenburger@kath-bom.de

Pfarrer Alois Schuler

 07664 925 48 10

Ev. Kirchengde. Wolfenweiler

Schallstadt, Kirchstr. 10

wolfenweiler@kbz.ekiba.de 

Pfarrerin Christine Heimburger

 07664 65 19

Hospizbewegung 

Breisgau-Hochschwarzwald e.V.

 0160 96 84 20 20

SOS Hilfe für Familien e.V.
Kleiderstube
in Ehrenkirchen-Norsingen, 
Bundesstr. 11
 0160 5520293
Kontaktperson für Pfaffenweiler: 
B. Gutgsell,   7663
Kleider/Spenden gerne erwünscht.

Tafelladen
Bad Krozingen, Bahnhofstr. 4 a
 07633 923 15 61
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Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung über die Auflegung der Vor-
schlagsliste für die Wahl der Schöffen gemäß § 
36 des Gerichtsverfassungsgesetzes (GVG) 
Die vom Gemeinderat der Gemeinde Pfaffenweiler in der 
öffentlichen Gemeinderatssitzung vom 19. April 2023 be-
schlossene Vorschlagsliste für die Wahl der Schöffen für die 
Geschäftsjahre 2024 bis 2028 (Personen, die zum Amt eines 
Schöffen berufen werden können) liegt in der Zeit von 

Dienstag, 02. Mai 2023 bis Dienstag, 09. Mai 2023 

im Rathaus Pfaffenweiler, Zimmer XV (OG), während der übli-
chen Dienststunden zu jedermanns Einsicht aus. 

Gegen die Vorschlagsliste kann gemäß § 37 GVG binnen einer 
Woche, gerechnet vom Ende der Auslegungsfrist, schriftlich 
oder zu Protokoll mit der Begründung Einspruch erhoben 
werden, dass in die Vorschlagsliste Personen aufgenommen 
sind, die nach § 32 GVG nicht aufgenommen werden durften 
oder nach den §§ 33 und 34 GVG nicht aufgenommen wer-
den sollten. 

Das Bürgermeisteramt 

Das Rathaus informiert

Das „Schnecke-Fescht“  
ist für den Preis Fest des Jahres 
im Finale! 
Das „Schnecke-Fescht“ hat es in der Kate-
gorie Fest des Jahres ins Finale beim Kuckuck´23 ge-
schafft! 
  
Jetzt geht es ins Rennen um den Platz 1 und die golde-
ne Kuckucksuhr. 
  
Am 13.05.2023 startet das finale Voting. Zur Wahl ste-
hen die drei Erstplatzierten des ersten Online Votings. 
Die Karten werden neu gemischt und alle Finalistinnen 
und Finalisten haben die gleiche Chance. Nur die in die-
ser Phase abgegebenen Stimmen entscheiden darüber, 
wer am Ende die Siegerin oder der Sieger der jeweiligen 
Kategorie wird. 
  
Das finale Voting endet am 23.06.2023. 
  
Jede oder jeder kann in dieser Runde erneut EINE 
Stimme pro Kategorie abgeben. 
  
Wer in der jeweiligen Kategorie gewonnen hat, bleibt 
bis zum 12.07.2023 geheim und wird erst bei der Preis-
verleihung am Abend in den Black Forest Studios in 
Kirchzarten bekannt gegeben. 
  
Weitere Informationen werden im Blättle und auf der 
Website www.pfaffenweiler.de zeitnah bekannt gege-
ben. 

Parkplatz der Batzenberghalle gesperrt 
Aufgrund des 100-jährigen Vereinsjubiläums und dem 
1. Mai-Hock des TV Pfaffenweiler ist der Parkplatz der 
Batzenberghalle von Samstag, 29.04., 09.00 Uhr bis 
Dienstag, 02.05.2023, 18.00 Uhr, für den allgemeinen 
Fahrzeugverkehr gesperrt. 
  
Wir bitten um Bechtung und danken für das Verständnis. 

Kinder-Ferienprogramm 2023 
Auch in diesem Jahr soll wieder ein Kinder-Ferienpro-
gramm in Pfaffenweiler stattfinden. 

Wir wollen unseren Kindern zum 36. Mal ein spannendes 
und abwechslungsreiches Programm zusammenstellen 
und hoffen auf eine rege Teilnahme unserer Vereine und 
freiwilliger Helfer*innen. 

Die Vereine und freiwilligen Helfer*innen melden Ihre 
Teilnahme am Ferienprogramm bitte bei Frau Vogt te-
lefonisch (Tel.: 07664/9700-23) oder per E-Mail (vogt@
pfaffenweiler.de) bis zum 03.05.2023 an. 

Ein tolles Ferienprogramm ist nur mit der Beteiligung 
von Helfer*innen möglich. Für neue Anregungen, Ideen 
und Unterstützung sind wir sehr dankbar! 

Fortsetzung der Photovoltaik-Beratungen 
in Pfaffenweiler 
Nach der erfolgreichen Photovoltaik-Kampagne in 
Pfaffenweiler konnte die Gemeinde weitere Photovol-
taik-Beratungstermine (Erstberatung für Interessierte) 
einrichten. Beraten wird Sie Herr Edgar Faller in enger 
Zusammenarbeit mit dem Solarberater des Landrat-
samtes Breisgau-Hochschwarzwald, Herrn Stannik. 
  
Die Einzelberatungen finden im Rathaus statt. Folgende 
Termine sind dafür vorgesehen: 
  
10.05.2023 13:00 Uhr 
 14:00 Uhr 
 15:00 Uhr 
  

24.05.2023 14:00 Uhr 
 15:00 Uhr 
 16:00 Uhr 

  
Anmelden können Sie sich bei Frau Vogt unter 
vogt@pfaffenweiler.de. 
  
Alternativ ist eine Beratung bei Ihnen zu Hause möglich. 
Bitte senden Sie Ihren Beratungswunsch ebenfalls an 
vogt@pfaffenweiler.de mit Namen, Telefonnummer und 
Mailadresse. Herr Faller wird sich zeitnah mit Ihnen in 
Verbindung setzen. 
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Soziale Einrichtungen

SOS Hilfe für Familien e.V.  
Hilft allen schwangeren Frauen, alleinerziehenden Müttern/
Vätern, sowie Familien, die sich in einer schwierigen Lage be-
finden. 
  
Wir bieten neben lösungsorientierten Gesprächen: 
 
•	 Schwangerschaftsbedarf
•	 Erstausstattung
•	 Kleidung/Spiele/Bücher für Kinder bis zum Alter von 12 Jah-

ren
 
Termine nach Vereinbarung! 
  
Kleider/Spenden nehmen wir gerne entgegen und freuen uns 
sehr, wenn Sie sich ehrenamtlich engagieren wollen. Rufen 
Sie uns an! 
  
Kleiderstube Norsingen: Tel. 0160 5520293 
Kontakt für Pfaffenweiler: Brigitte Gutgsell, Tel. 07664 7663 
 
 

Kindergarten

Neuanmeldung 
Liebe Eltern, 
für die Kinder, die ab dem 01.09.2023 bis zum 31.03.2024 3 
Jahre alt werden, findet die Anmeldung im Gemeindekinder-
garten statt. 
Die Anmeldetermine gelten auch für die Kinder, die aktuell 
unsere Kinderkrippe besuchen und in unseren Kindergarten 
wechseln. 
  
Bitte senden Sie uns über das Kontaktformular der Homepage 
www.kindergarten-pfaffenweiler.de oder direkt per E-Mail 
info@kindergarten-pfaffenweiler.de, folgende Informationen: 
Vor- und Zuname der Sorgeberechtigten und des Kindes, Ge-
burtsdatum des Kindes, Adresse & Telefonkontakt. 
  
Bitte melden Sie Ihr Kind bis spätestens Freitag, den 
30.06.2023 per E-Mail im Büro des Kindergartens an. 

Sie erhalten eine Eingangsbestätigung. Nach dem Ende der 
Anmeldefrist wenden wir uns wieder an Sie. 
  
Für die Eltern, die Interesse an einem Platz in unserer Kin-
derkrippe haben, erfolgt die Anmeldung bzw. die Annahme 
der Platzanfrage nach der Geburt des Kindes. Bitte melden 
Sie sich ebenfalls per E-Mail im Büro des Kindergartens oder 
per E-Mail bei der Fachbereichsleiterin der Kinderkrippe, Frau 
Melissa Huslisti, krippe@kindergarten-pfaffenweiler.de, eben-
falls mit den oben erwähnten Angaben. 
  
Weitere Informationen erhalten Sie auf unserer Homepage 
unter www.kindergarten-pfaffenweiler.de. 
  
Freundliche Grüße, 
Melanie Burget-Seiler 
 
 

Jugendraum 

Öffnungszeiten Schnecken-Stüblii 
•	 Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 17:00 Uhr
•	 Freitag ab 19:00 Uhr
 
Das Schnecken-Stüblii ist für alle Jugendlichen ab 10 Jahren 
geöffnet. 
 
 

Sitzungsbericht

Sitzungsbericht über die öffentliche  
Gemeinderatssitzung vom 19. April 2023 
•	 Über die Blutspender-Ehrung wurde bereits berichtet. 
  
•	 Auf die Frage eines Mitbürgers in der Frageviertelstunde 

zum Thema Notbetreuung und Öffnungszeiten im Ge-
meindekindergarten erklärt Bürgermeister Lukas Mahler, 
dass angesichts der Personalsituation und des Fachkräf-
temangels auf absehbare Zeit keine Erweiterung der Öff-
nungszeiten möglich sein wird. 
Bisher wurden in der Notbetreuung keine Gruppen ins-
gesamt geschlossen. Es besteht seitens der Gemeinde die 
Hoffnung, dass zukünftig keine Notbetreuung mehr nötig 
sein wird. 
Aus der jüngsten Elternbeiratssitzung ist zu vernehmen, 
dass vom Elternbeitrat ein Antrag gestellt wird auf eine Ge-
bührenregelung bei Notbetreuungen. 

  
•	 Bürgermeister Lukas Mahler gibt den folgenden Beschluss 

aus der nichtöffentlichen Gemeinderatssitzung  vom 
22.03.2023 bekannt: 
Der	Gemeinderat	beschließt	ab	dem	01.	Juli	2023	die	freiwillige	
Zahlung	eines	zusätzlichen	Arbeitgeberzuschusses	zur	Entgel-
tumwandlung	von	15	%	des	umgewandelten	Entgelts,	höchs-
tens	 jedoch	 in	Höhe	der	durch	die	 freiwillige	zusätzliche	Ent-
geltumwandlung	 eingesparten	 Sozialversicherungsbeiträge,	
als	übertarifliche	Leistung	an	die	Beschäftigten	der	Gemeinde	
Pfaffenweiler	zu	erbringen. 
Hintergrund ist, dass wir als Arbeitgeber uns Sozialversiche-
rungsbeiträge sparen, wenn ein Mitarbeiter durch Entgel-
tumwandlung Altersvorsorge betreibt. Diese Ersparnis bei 
den SV-Beiträgen legen wir dann drauf, um das Thema be-
triebliche Altersvorsorge attraktiver zu machen. 

1. Mai - kein Freischein für Straftaten 
Gute, alte Bräuche zu pflegen, ist in Pfaffenweiler eine 
gern gesehene und liebenswerte Praxis. Zu beobachten 
ist allerdings, dass im Laufe der Jahre manche Bräuche 
auch missbraucht werden. Hierzu gehört, dass in den 
vergangenen Jahren das „Schabernack-Treiben“ in der 
Nacht zum 1. Mai teilweise zu sträflichem Unfug ausge-
artet ist. 
Gegen das Treiben der Jugend in der Nacht zum 1. Mai 
ist solange nichts einzuwenden, als Beschädigungen 
fremden Eigentums und Gefahrensituationen vermie-
den werden. 
  
Wir appellieren wohlmeinend an alle, aus guten alten 
Bräuchen keinen groben Unfug zu machen. 
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Auch wenn es sich nur um ein paar Hundert Euro im Jahr 
dreht, verstehen wir diese Entscheidung als positives Arbeit-
gebermarketing. Das Thema betriebliche bzw. auch private 
Altersvorsorge wird in der Zukunft immer wichtiger werden. 

  
•	 Beschlussfassung über die Vorschlagsliste für die Wahl 

der Schöffen 
Die Amtszeit der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019 bis 
2023 neigt sich dem Ende zu. Im Rahmen der Mitwirkung 
der Gemeinden bei der Wahl der ehrenamtlichen Schöffen 
für die Jahre 2024 bis 2028 hat die Gemeinde dem Amts-
gericht Freiburg mindestens vier Einwohnerinnen und Ein-
wohner vorzuschlagen. 
Erfreulicherweise haben sich die folgenden Einwohner auf 
die entsprechende Ausschreibung im Gemeindeblatt bereit 
erklärt, für das Schöffenamt zur Verfügung zu stehen. 
  
Dies sind im Einzelnen: 
1. Herr Irmler, Philipp Daniel, geb. 1990 
2. Herr Luithardt, Rainer, geb. 1960, 
3. Herr Porsche, Heimo Karl Ernst, geb. 1957, 
4. Herr Timmerhoff, Marc Thorsten, geb. 1971 
5. Herr Waibel, Dietmar Josef, geb. 1965 
  
In die Vorschlagsliste dürfen nur Personen aufgenommen 
werden, die Deutsche im Sinne des Artikels 116 GG sind 
und die Bekleidung öffentlicher Ämter wahrnehmen dür-
fen. Die vorgeschlagenen Personen sollen am 01.01.2024 
das 25. Lebensjahr vollendet und das 70. Lebensjahr noch 
nicht vollendet haben. 
Es ist vorgeschrieben, dass die vom Gemeinderat beschlos-
sene Vorschlagsliste eine Woche lang zur Einsicht ausgelegt 
wird. Anschließend wird die Liste an das Amtsgericht über-
sandt. 
Die Verwaltung schlägt vor, alle o.g. Personen in die Vor-
schlagsliste mit aufzunehmen. 
In der Sitzung informiert HAL Schumacher ergänzend zur 
Sitzungsvorlage über den Ablauf der Wahl der Jugend-
schöffen: 
Die Gemeinden machen einen Vorschlag an den Jugend-
hilfeausschuss beim Landkreis, wo dann die Vorschlagsliste 
erstellt wird. 
Während bei den Schöffen der örtliche Gemeinderat die Zu-
stimmung zur Vorschlagsliste erteilt, wird die Zustimmung 
zur Vorschlagsliste der Jugendschöffen durch den Jugend-
hilfeausschuss ausgesprochen. 
Von dort aus wird dann auch die öffentliche Bekanntma-
chung mit der Möglichkeit zur Einsichtnahme in die Vor-
schlagsliste der Jugendschöffen veranlasst. 
Der Gemeinderat beschließt die Vorschlagsliste für die 
Wahl der Schöffen wie vorgelegt. 

  
•	 Antrag des VfR Pfaffenweiler e. V. auf einen Sonderzu-

schuss für die Sanierung des Sportgeländes 
Der VfR beabsichtigt, die Sportanlage gesamtheitlich zu sanie-
ren. Dazu gehören beispielsweise die Betonbarrierepfosten, 
der Ballfang am hinteren Tor, die Kantensteine und vieles mehr. 
Mit Schreiben vom 16.03.2023 beantragt der VfR für diesen 
Zweck einen Sonderzuschuss nach den Vereinsförderricht-
linien. 
Die Investitionskosten belaufen sich auf rund 50.000 Euro. 
Neben der Gemeinde wird der VfR auch beim Badischen 
Sportbund einen Zuschussantrag stellen. 
Aus Sicht der Verwaltung gibt es keinen Zweifel daran, dass 
die materiellen und formellen Tatbestandsvoraussetzun-
gen der Vereinsförderrichtlinien für Sonderzuschüsse dem 
Grunde nach erfüllt sind. 

Daher umfasst der Beschlussvorschlag den üblichen För-
dersatz von 20% der nicht anderweitig (BSB-Zuschuss) ge-
deckten Kosten. 
Haushaltsmittel sind für investive Vereinszuschüsse an 
Sportvereine in dieser Höhe nicht eingeplant, vorbehaltlich 
anderweitiger Deckungsfähigkeit durch nicht verbrauchte 
Ansätze des Investitionsprogramms müsste also sicher-
heitshalber noch Überplanmäßigkeit nach § 84 GemO mit-
beschlossen werden. 
In der Sitzung erklärt Bürgermeister Lukas Mahler, dass 
die Verwaltung nicht möchte, dass private Spenden oder 
Zuwendungen des Fördervereins auf den Zuschuss der 
Gemeinde angerechnet werden. So ist auch der Beschluss-
vorschlag aufgebaut, nach dem nur Zuschüsse des BSB an-
gerechnet würden. 
GRin Wendt fragt nach möglichen Synergie-Effekten bei 
eine gleichzeitigen Umsetzung der Planung zur Verbesse-
rung der Sportanlagen durch die Gemeinde. 
Nach kurzer Diskussion, in die auch der Anwesende Vorsit-
zende des VfR Pfaffenweiler einbezogen wird, sind allenfalls 
geringe Synergien zu erkennen. Diese könnten höchstens 
beim Bau eines Kleinspielfeldes entstehen, der jedoch der-
zeit beim VfR keine Priorität hat. Dort liegt die „Prio 1“ auf 
der Verbesserung der Sicherheit bei den Sportanlagen und 
die „Prio 2“ auf der Beregnungsanlage. 
GR Hanser fragt nach der Erneuerung der Betonpfosten. 
Diese sollen durch Aluminium-Pfosten ersetzt werden. Hier 
geht es um die Beseitigung von Verletzungsgefahren. 
Der Baubeginn könnte seitens des VfR sehr bald nach der 
Freigabe durch den Sportbund erfolgen. 
Bürgermeister Mahler freut sich im Übrigen darüber, wenn 
bei solchen Zuschussanträgen die Vorsitzenden des jewei-
ligen Vereins in der Gemeinderatssitzung anwesend sind. 
Der Gemeinderat beschließt einen Sonderzuschuss an 
den VfR für die Sanierung des Sportgeländes in Höhe 
von 20% der nicht durch einen Zuschuss des BSB ge-
deckten Kosten, maximal jedoch 10.000 Euro. In dieser 
Höhe wird auch der entsprechenden überplanmäßigen 
Auszahlung zugestimmt. 

  
•	 Antrag des VfR Pfaffenweiler e. V. auf einen Sonderzu-

schuss für die Errichtung einer Beregnungsanlage 
Der VfR beabsichtigt außerdem, eine Beregnungsanlage in 
den Rasenplatz einbauen zu lassen. Neben der suboptima-
len Beregnung durch den derzeitigen Beregnungswagen 
trägt auch das ökologisch wie ökonomisch wichtige Motiv 
der Wassereinsparung diesen Entschluss. 
Mit Schreiben vom 16.03.2023 beantragt der VfR für diesen 
Zweck einen Sonderzuschuss nach den Vereinsförderricht-
linien. 
Die Investitionskosten belaufen sich auf rund 20.000 Euro. 
Neben der Gemeinde wird der VfR auch beim Badischen 
Sportbund einen Zuschussantrag stellen. 
Aus Sicht der Verwaltung gibt es keinen Zweifel daran, dass 
die materiellen und formellen Tatbestandsvoraussetzun-
gen der Vereinsförderrichtlinien für Sonderzuschüsse dem 
Grunde nach erfüllt sind. 
Daher umfasst der Beschlussvorschlag den üblichen För-
dersatz von 20% der nicht anderweitig (BSB-Zuschuss) ge-
deckten Kosten. 
Haushaltsmittel sind für investive Vereinszuschüsse an 
Sportvereine in dieser Höhe nicht eingeplant, vorbehaltlich 
anderweitiger Deckungsfähigkeit durch nicht verbrauchte 
Ansätze des Investitionsprogramms müsste also sicher-
heitshalber noch Überplanmäßigkeit nach § 84 GemO mit-
beschlossen werden. 
Zur Diskussion im Gemeinderat wird auf vorangegangenen 
TOP verwiesen. 
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Der Vorsitzende des VfR hebt hervor, dass die Bewässerung 
gleichmäßiger und wassersparender erfolgen soll als bisher. 
Der Gemeinderat beschließt einen Sonderzuschuss an 
den VfR für die Errichtung einer Beregnungsanlage in 
Höhe von 20% der nicht durch einen Zuschuss des BSB 
gedeckten Kosten, maximal jedoch 4.000 Euro. In dieser 
Höhe wird auch der entsprechenden überplanmäßigen 
Auszahlung zugestimmt. 

  
•	 Durchführung eines gemeinsamen Interessenbekun-

dungsverfahrens zum Windkraftstandort „Hohfirst“ mit 
Schallstadt und Ebringen 
Seit der Informationsveranstaltung vom 15.11.2022 ist öf-
fentlich bekannt, dass der Hohfirst als Windenergiestandort 
in Frage kommt. Der potentielle Standort wird voraussicht-
lich die Gemeinden Ebringen und Schallstadt in gleicher Art 
und Weise betreffen wie auch die Gemeinde Pfaffenweiler. 
In allen drei Fällen sind die Gemarkungsgemeinden auch 
Grundstückseigentümer der potentiellen Flächen. 
Diese Situation macht zunächst den frühzeitigen Abschluss 
einer Poolingvereinbarung zur gerechten Verteilung der fi-
nanziellen Wertschöpfung unter den Gemeinden notwen-
dig. 
Darüber hinaus ist zur transparenten Auswahl des Projek-
tierers die Durchführung eines Interessenbekundungsver-
fahrens vorgesehen. Im Rahmen dieses nichtförmlichen 
Verfahrens wird ein von den drei Gemeinden festgelegter 
Kreis regionaler Windkraftprojektierer zur Abgabe einer 
Konzeption für den Windenergiestandort Hohfirst aufge-
fordert. Anhand eines Kriterienkatalogs, der natürlich die 
Wirtschaftlichkeit aber auch das Windparklayout und die 
geplante Form der Bürgerbeteiligung würdigt, wird sodann 
der Vergabevorschlag ermittelt. Eine Zuschlagspflicht be-
steht nicht, allerdings verbleiben im Fall einer Nichtertei-
lung des Zuschlags die Kosten des Verfahrens bei den Kom-
munen. 
Die Gt-service GmbH hat die Durchführung des Interes-
sensbekundungsverfahrens zum Preis von 23.400 Euro zzgl. 
Umsatzsteuer angeboten. Im Falle einer Zuschlagserteilung 
trägt der Projektierer die Kosten des Verfahrens. 
  
Beschlussvorschlag: 
Der Gemeinderat stimmt der gemeinsamen Beauf-
tragung der Gt-service GmbH mit der Durchführung 
eines Interessenbekundungsverfahrens für den Wind-
kraftstandort Hohfirst zu und beauftragt die Verwal-
tung mit der frühzeitigen Ausarbeitung einer Pooling-
vereinbarung mit Schallstadt und Ebringen. 
In der Beratung erklärt GR Roth, dass wir alle uns schon lan-
ge mit dem Thema beschäftigen. Es gab auch schon Pläne 
zu sehen von einem Projektierer, der Windkraftanlagen er-
reichten möchte. 
Oft ist zu hören: Windkraft ja, aber nicht vor der eigenen 
Haustür! 
Es ist ihm lieber, selbst einen Standort definieren zu können, 
als irgendwann einen Standort von außen zu bekommen. 
Die FBL-Fraktion ist dafür, den aufgezeigten Weg zu gehen. 

GR Gutgsell erklärt für die CDU-Fraktion, dass die Gemeinde 
sich proaktiv beteiligen soll. Wir alle sind Verbraucher von 
Strom, dieser muss auch irgendwo herkommen. 
Dabei sind auf neue Fragen zu bewerkstelligen, wie z.B. das 
Recycling von Rotorblättern. 
GR Dr. Reif weist darauf hin, dass es bei der Errichtung von 
Windkraftanlagen immer auch Kollateralschäden gibt, das 
betrifft Pflanzen, Tiere und Landschaft. 
Der Nutzen überwiege hier jedoch. 

GR Eckerle fragt sich, warum der Schönberg als Standort 
nicht in Betracht gezogen wird. Wichtig ist ihm, dass eine 
Visualisierung der Anlagen erstellt wird. Der damit verbun-
dene Angewöhnungseffekt ist sehr groß. 
GRin Üblacker fragt nach dem zeitlichen Ablauf. 
Bürgermeister Mahler erklärt, dass nach Einschätzung der 
Gt-service GmbH Folgendes für realistisch betrachtet wird: 
Bis Ende 2023 Auswahl des Projektträgers. 
Dauer der Planung ca. ein Jahr. 
Erste bauliche Schritte im Jahr 2025. 
GRin Wendt fragt nach der Kostenverteilung. 
Aktuell ist vorgesehen, dass in Ableitung der Flächen aus 
dem Windatlas die möglicherweise betroffenen Flächenan-
teile betrachtet werden. Danach hat Ebringen ca. 10 % der 
Fläche, Pfaffenweiler ca. 25 % der Fläche und Schallstadt 
den Hauptanteil. 
Auf Rückfrage von GR Blattmann wird erklärt, dass für die 
späteren Gewinne aus den Anlagen ein Teil nach dem o.g. 
Schlüssel verteilt werden könnte, ein weiterer Anteil nach 
dem tatsächlichen Standort. 
Tatsächlich liegen alle Flächen im Eigentum der drei Ge-
meinden. 
Auf Nachfrage von GRin Wendt wird bestätigt, dass die Be-
ratungsvorlagen für die Gemeinderäte der drei Gemeinden 
abgestimmt wurden. 
GR Blattmann schließt sich dem Wunsch nach einer Visua-
lisierung an! 
  
Der Gemeinderat stimmt der gemeinsamen Beauf-
tragung der Gt-service GmbH mit der Durchführung 
eines Interessenbekundungsverfahrens für den Wind-
kraftstandort Hohfirst zu und beauftragt die Verwal-
tung mit der frühzeitigen Ausarbeitung einer Pooling-
vereinbarung mit Schallstadt und Ebringen. 

  
•	 Sachstandsbericht Gewerbegebiet Mittelstraß 

Bürgermeister Lukas Mahler informiert wie folgt, aufgeteilt 
in 2 Blöcke: 
Block 1: Verbesserungen im Plangebiet 
Anhand des Plans möchte ich auf 3 Veränderungen zum 
letzten Stand hinweisen: 
1:  Wir sind abgestimmt mit dem Tennisclub auf die Was-

serbehörde zugegangen und wollten erreichen, dass 
von dortiger Seite eine spätere Verschwenkung der Er-
schließungsstraße vom Duffernbach weg mitgetragen 
wird. Das haben wir auch erreicht. Sofern die Linie der 
Wasserbehörde konstant bleibt, können wir die Flä-
cheninanspruchnahme für den Tennisclub auf diesem 
Weg deutlich verringern – und wir haben diese Ver-
schwenkung direkt nach der Brücke draußen, die man 
eh keinem Menschen erklären konnte. 

2:  Mit dem „Okay“ des Gemeinderates haben wir uns 
ebenfalls drangemacht, eine Vergrößerung des Plan-
gebiets anzustreben. Ursprünglich lagen wir mit dem 
Geltungsbereich an der Grenze des Flächennutzungs-
planes (FNP), die Frage war wie weit wir darüber hin-
ausgehen dürfen ohne den genannten FNP ändern 
zu müssen. Das kostet nämlich einen Haufen Zeit. Das 
Ergebnis der Beratung mit den Bauleitplanern beim 
Landratsamt ist, dass wir bis zur gezeigten zweiten 
blauen Linie gehen dürfen. Wir empfinden das als gute 
Einigung und werden das Gespräch mit dem Grund-
stückseigentümer suchen um zu klären, ob sich damit 
auch der eigene Bedarf decken lässt. Die „ganz große 
Lösung“, wie sie hier im Plan veranschaulicht ist, ist 
ohne FNP-Verfahren leider nicht möglich. Aber man 
kann‘s ja mal versuchen. 
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3:  Wir haben den HQ100-Bereich mangels baulicher Nutz-
barkeit mal aus dem Geltungsbereich rausgenommen. 
Das hatte auch Marketing-Gründe für die sogenannte 
„ganz große Lösung“. Nachdem diese FNP-rechtlich 
nicht möglich ist, prüfen wir derzeit ob wir den Be-
reich pro forma wieder reinnehmen. Fakt ist: Im blauen 
HQ100-Bereich wird nichts gebaut werden können – 
auch keine Erschließungsstraße. 

  
Block 2: Vergabe der Erschließungsträgerschaft 
Manchen müsste das Thema Fremderschließung noch vom 
Schneckenacker bekannt sein. Fakt ist, dass Gemeinden un-
serer Größenordnung kaum noch selbst sondern nur noch 
fremderschließen. In der Regel greift man zu einem Grun-
derwerbsmodell, das heißt der Erschließungsträger 
•	 kauft die Grundstücke
•	 erschließt auf eigene Rechnung (kein Vergaberecht)
•	 verkauft die Grundstücke wieder.
 
Selbstverständlich werden alle inhaltlichen Entscheidun-
gen (plakativ: Gehweg ja/nein, viel wichtiger aber: wer 
bekommt die Grundstücke?) weiterhin von der Gemeinde 
getroffen. 
Auch im Bereich Fremderschließung wird das Thema Ver-
gaberecht mittlerweile nicht mehr so relaxed gesehen wie 
noch vor ein paar Jahren. 
Das heißt, um unseren Erschließungsträger zu bestimmen, 
müssen wir zunächst eine beschränkte Ausschreibung 
durchführen. Im Rahmen dieser Ausschreibung werden drei 
geeignete Erschließungsträger angeschrieben und anhand 
einer Matrix zur Angabe von Konzepten bzw. Angeboten 
aufgefordert. Anschließend erfolgt die Vergabe. 
Die bekannten Player in diesem Feld sind die STEG Stad-
tentwicklung GmbH, die LBBW Immobilien Kommunalent-
wicklung GmbH (besser bekannt als „KE“) und die badeno-
vaKONZEPT GmbH & Co. KG. Diese drei würden wir in die 
Ausschreibung miteinbeziehen. 
Weitere Schritte in der Ankaufphase machen erst mit Er-
schließungsträger am Tisch Sinn, das zeigen auch Beispiele 
aus dem Umland deutlich. 
  
Diskussionsverlauf: 
GRin Üblacker fragt, ob auch später noch eine Erweiterung 
der Gewerbefläche im Flächennutzungsplan möglich wäre. 
Die Verwaltung hält eine spätere Erweiterung für schwierig, 
einerseits aufgrund der Nähe zur Gemarkungsgrenze, an-
dererseits aufgrund der hierfür nötigen Vorbehaltsflächen 
zur Verlängerung der Erschließungsstraße. 
Auf weitere Nachfrage von GRin Schuble hierzu teilt die Ver-
waltung mit, dass ein Verfahren zur FNP-Änderung relativ 
viel Zeit in Anspruch nimmt. Zuständig für dieses Verfahren 
ist die Verwaltungsgemeinschaft. 

Auf Nachfrage von GR Roth wird mitgeteilt, dass mit dem 
betroffenen Eigentümer und Gewerbetreibenden noch 
nicht über die neue Grundstücksgröße gesprochen wurde. 
GR Dr. Reif erkennt ein Dilemma darin, dass einerseits ein 
Bedarf herrscht, es sich andererseits jedoch um die letzte 
mögliche Gewerbefläche handelt. Aus Gründen der Ge-
nerationengerechtigkeit hält er die Erschließung für nicht 
tragbar. 
Außerdem weist er erneut auf seinen früheren und in Ge-
meinderat zurückgestellten Antrag auf Ausweisung einer 
ökologischen Fläche ohne Anrechnung auf ökologische 
Eingriffe hin. 
Ihm wird bestätigt, dass im Verfahren der vorgeschriebene 
ökologische Ausgleich selbstverständlich zu erbringen ist. 

GRin Wendt weist darauf hin, dass noch über die Art des 
Baugebiets zu diskutieren sein wird. Allerdings ist das eher 
eine Frage des Bebauungsplans als eine Frage der Erschlie-
ßung. 
GRin Schuble weist darauf hin, dass insbesondere die Frage 
der Zulässigkeit von Wohnungen und Betriebsleiterwoh-
nungen zu diskutieren ist. 
GR Dr. Reif ist persönlich gegen Betriebsleiterwohnungen. 
Es ist nicht erwünscht, dass nach z.B. 10 Jahren solche Woh-
nungen pro forma als Hausmeisterwohnungen vermietet 
werden. 
Bürgermeister Mahler geht davon aus, dass ein generelles 
Verbot von Betriebsleiterwohnungen auch in einem Ge-
werbegebiet nicht möglich sein würde. 
GR Roth fragt nach einem Zeitplan, welcher von der Verwal-
tung nur ganz unverbindlich dargestellt werden kann: 
•	 2023 Aufstellungsbeschluss 
•	 2024 Satzungsbeschluss 
•	 2024 noch Start der Erschließung 
  
Auf die Frage das Bürgermeister Lukas Mahler, ob die Ge-
meinderätinnen und Gemeinderäte etwas gegen die dar-
gestellte Vorgehensweise einzuwenden haben, ist kein 
Widerspruch gegen die dargestellte Vorgehensweise zu 
erkennen. 

  
•	 Beratung und Beschlussfassung über den Wirtschafts-

plan 2023 des Eigenbetriebs Wasserwerk 
Der Wirtschaftsplan des Eigenbetriebs Wasserwerk für das 
Wirtschaftsjahr 2023 war der Beratungsvorlage als Anlage 
beigefügt. Ein kurzer Haushaltsvorbericht als Erläuterung 
des Zahlenwerks war ebenfalls beigefügt. 
Rechnungsamtsleiterin Julia God informiert in der Sitzung 
folgendermaßen: 
Nachdem wir in der vergangenen Sitzung über die Haus-
haltssatzung Beschluss gefasst haben und dessen Gesetz-
mäßigkeit durch die Kommunalaufsicht bereits bestätigt 
wurde, geht es heute um den Wirtschaftsplan unseres Ei-
genbetriebs Wasserwerk für das Wirtschaftsjahr 2023. 
Dem Vorbericht, der Bestandteil der Beratungsvorlage ist, 
sind die wesentlichen Daten zu entnehmen. 
Auch heute möchte ich zuerst einmal kurz zurück blicken: 
Im Dezember letzten Jahres hat der Gemeinderat über die 
Gebührenkalkulation für die Wasserversorgung beraten und 
beschlossen, die Verbrauchsgebühren bei 2,30 Euro pro cbm 
zu belassen und demzufolge nicht weiter anzuheben. 
In der jüngsten Sitzung hat der Gemeinderat beschlossen 
ab dem Wirtschaftsjahr 2023 die Eigenbetriebsverord-
nung-Doppik anzuwenden. 
Heute darf ich Ihnen daher den fertigen Wirtschaftsplan für 
das Wirtschaftsjahr 2023 vorstellen. 
Mit 288.520 € ordentlichen Erträgen und 282.900 € ordent-
lichen Aufwendungen weist der Erfolgsplan einen Jahres-
gewinn i. H. v. 5.620 € aus (Behandlung Jahresgewinn i. d. R. 
Zuführung an Kernhaushalt). 
Bei der Unterhaltung der Leitungsnetze rechnen wir mit 
einem Anstieg um 5 TEUR im Vergleich zum Vorjahr (Hin-
tergrund sind die allg. Preisentwicklung und Kostensteige-
rungen). 
Die Betriebskostenumlage dagegen wird sich mit 140.000 
Euro im Vergleich zum umlageintensiven Vorjahr minimal 
verringern ( - 5 TEUR). 
Im Vergleich zum Vorvorjahr bleibt die Umlage aber auf 
einem hohen Niveau (Gründe hierfür sind Unterhaltungs- 
und Investitionsmaßnahmen, welche von unserem Wasser-
versorgungsverband heute und auch in Zukunft durchzu-
führen sind). 
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An dieser Stelle möchte ich, gemeinsam mit Ihnen, auch 
noch einen kurzen Blick auf die Preisentwicklung werfen 
bezüglich des Wasserein- und Wasserverkaufs. 
Ein- und Verkaufspreise sind über die Jahre hinweg syn-
chron angestiegen. Auf die dargestellte Preisentwicklung 
wirken die allgemeine Marktsituation, also die bereits er-
wähnten allg. Preissteigerungen und die durchgeführten 
bzw. durchzuführenden Investitionsmaßnahmen der Möh-
lingruppe ein. 
GR Eckerle fragt nach der Entwicklung des Wasserverlustes. 
Diese Frage kann nur für das Jahr 2021 seriös beantwortet 
werden, weil aufgrund der Umstellung der Betriebsführung 
bei der Möhlingruppe noch keine endgültigen Zahlen für 
das Jahr 2022 vorliegen. 
Im Jahr 2021 war der Wasserverlust konstant geblieben. 
Der Gemeinderat fasst folgenden Beschluss: 
Der Gemeinderat beschließt den Wirtschaftsplan des Ei-
genbetriebs „Wasserwerk der Gemeinde Pfaffenweiler“ 
für das Wirtschaftsjahr 2023 entsprechend der Anlage. 
Der Wirtschaftsplan wird nach erfolgter Anzeige an 
die Rechtsaufsichtsbehörde im Amtsblatt bekannt ge-
macht werden. 

  
•	 Anfragen, Wünsche und Anträge aus dem Gemeinderat 

Stellvertretende Fraktionsvorsitzende der CDU-Fraktion 
GR Gutgsell informiert darüber, dass Jasmin Schuble als 
Nachfolgerin von Johannes Dischinger jetzt stellv. Frakti-
onsvorsitzende ist. 

Flächen für PV-Anlagen 
GRin Schuble fragt im Zusammenhang mit der kommuna-
len PV-Kampagne nach weiteren Dachflächen der Gemein-
de für PV-Anlagen. 
Bürgermeister Mahler hält insbesondere das Feuerwehr-
haus für geeignet, allerdings gibt es dort vor Ort einen ver-
hältnismäßig geringen Eigenverbrauch. Ein Gespräch mit 
dem Berater des Landratsamtes hierzu ist vorgesehen. 

Parkraumkonzept 
Auf Frage von GR Eckerle teilt Bürgermeister Mahler mit, 
dass das Parkraumkonzept auf im Mai auf der Tagesord-
nung stehen wird. 

Spiegel an der Einmündung Kirchstraße 
GR Eckerle erinnert an seine entsprechende Anfrage. 
Aus dem Gemeinderat wird darauf verwiesen, dass hier un-
ter Umständen privates Engagement helfen könnte. 
Bisher hat die Verwaltung noch keinen entsprechenden 
Antrag an das Landratsamt gestellt. Gegebenenfalls könnte 
auch hierüber in der Mai-Sitzung Beschluss gefasst werden. 

Klimaschutzkonzept 
GRin Schuble fragt nach dem Sachstand der Fortschreibung 
des Klimaschutzkonzeptes. 
Bürgermeister Mahler teilt mit, dass im Klimabeirat weitere 
Verbesserungen am Konzept-Entwurf vorgenommen wur-
den. Die Fortschreibung wird in der Maisitzung zur Abstim-
mung gestellt werden. 

  
•	 Bekanntgaben und Verschiedenes 

Bürgermeister Lukas Mahler informiert über verschiedene 
Angelegenheiten der Gemeinde: 

Haushaltssatzung genehmigt 
Die Kommunalaufsicht beim Landratsamt hat die Gesetzes-
mäßigkeit unserer Haushaltssatzung im Ganzen bestätigt und 
insbesondere die Verpflichtungsermächtigung für das neue 
Feuerwehrfahrzeug genehmigt. Vielen Dank an Frau God für 
die im Haushaltsplan inbegriffene wochenlange Arbeit! 

Get-Together mit ukrainischen Studierenden  
am 11.05.2023 
Nochmals frühzeitig hinweisen wollen wir auf den Besuch 
von ukrainischen Studierenden am Abend des 11.05. hier 
im Foyer. Frau Kricheldorff, bekannt aus Pfaffenweiler 2030, 
wird die Gruppe begleiten. Alle Spender der Spendenakti-
on Ukraine erhalten eine persönliche Einladung. 
  
Abschluss der Photovoltaikkampagne 
Nach der Auftaktveranstaltung, einem Fachvortrag und 
einem Best-Practice-Rundgang hat die PV-Kampagne was 
Veranstaltungen angeht am Montagabend ihr Ende gefun-
den. Thema in der gut gefüllten Halle war der Abschluss-
vortrag „Schritt für Schritt zur eigenen PV-Anlage“. Wir sind 
über den Verlauf der Kampagne und das Interesse der Bür-
gerschaft sehr froh. 
„Man of the Match“ dieser Kampagne war Herr Nils Stan-
nik, PV-Berater des Landkreises. Er hat bereits zahlreiche 
Einzelberatungen im Rathaus durchgeführt und wird auf-
grund der langen Warteliste auch noch zwei weitere Male 
kommen. 
Herr Edgar Faller, ein Hobby-PV-Enthusiast aus Pfaffenwei-
ler, kann sich vorstellen nach Ausbildung durch Nils Stannik 
dauerhaft Erstberatungen zur Photovoltaik in Pfaffenweiler 
durchzuführen. Dafür bereits im Vorhinein vielen Dank! 
  
Dorfputzaktion 
Mit zahlreicher und tatkräftiger Unterstützung aus der Bür-
gerschaft hat der Klimabeirat am zurückliegenden Samstag 
die alljährliche Dorfputzaktion durchgeführt. Dabei sind wir 
in Kleingruppen verteilt auf 10 Routen durchs Dorf gegan-
gen und haben allerlei Dinge aufgesammelt, die zu einem 
früheren Zeitpunkt leider nicht entsorgt sondern zurückge-
lassen wurden. 
Aus den Rückmeldungen einiger Teilnehmer wurde deut-
lich, dass Pfaffenweiler durchaus schon ein recht sauberes 
Dorf ist – das verstehen wir als großes Kompliment für die 
Arbeit unseres Gemeindebauhofes! Mit dieser positiven 
Schlussfolgerung war der bereitgestellte Anhänger am 
Ende der Aktion für uns also nicht halb leer, sondern halb 
voll. 
Klimabeirat und Gemeinde danken allen, mit denen wir 
unser Dorf ein weiteres Stück schöner machen durften! Ein 
ganz besonderer Dank gilt dem CAP-Markt, welcher die Ge-
tränke für das anschließende Vesper gespendet hat. 
  
Gehwegabsenkung WG/Kindergarten 
Wir sind gerade dabei, an der Abzweigung von der Wein-
straße zum Kindergarten runter, also auf Höhe der WG, den 
Gehweg abzusenken. Das ist sicher für Kinderwägen wie 
auch für Lieferwägen ein Zugewinn. Schön, dass wir solche 
Projekte in Eigenleistung durchführen können. 
  
Freitagabendtalk zur Städtebauförderung 
Unter dem Motto „Schritt für Schritt zum Zuschuss“ wird 
am Abend des 12. Mai hier im Foyer ein Themenabend zum 
Landessanierungsprogramm stattfinden. Dabei sein wird 
natürlich unser Sanierungsträger Kommunalkonzept in Ge-
stalt von Herrn Weber, und auch Vertreter des Regierungs-
präsidiums haben wir eingeladen. Sinn soll sein, das Thema 
LSP breit in die betroffene Bevölkerung zu tragen und offe-
ne Fragen zu klären. Das Datum ist bewusst in die Nähe des 
bundesweiten Tags der Städtebauförderung gerückt. 

  

Harry Schumacher, 
Protokollführer 
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Glückwünsche

Herzlichen Glückwunsch! 
Heidi Huhle 01.05.2023 80 Jahre 
  
Die Gemeinde gratuliert - auch denjenigen, 
die nicht genannt werden wollen - recht herzlich 
und wünscht für die Zukunft alles Gute. 
 
 

Polizeimitteilungen

Falsche Microsoft-Mitarbeiter am Telefon 
Die angeblichen - häufi g nur Englisch oder gebrochen 
Deutsch sprechenden - Microsoft-Mitarbeiter behaupten, 
dass der Rechner des Angerufenen Fehler aufweise, von Viren 
befallen oder ein neues Sicherheitszertifi kat benötige und 
bieten ihre Hilfe an. Dazu sollen ihre Opfer auf ihren Gerä-
ten eine Fernwartungssoftware installieren. Mit diesem Pro-
gramm haben die Betrüger Zugriff  auf die Rechner ihrer Opfer 
und können sensible Daten, beispielsweise Passwörter für das 
Online-Banking ausspähen. Darüber hinaus verlangen sie für 
ihre vermeintliche Service-Leistung eine Gebühr. Manchmal 
fordern Sie für das Erneuern einer angeblich abgelaufenen Li-
zenz ebenfalls Geld oder sie überreden ihre Opfer dazu, einen 
kostenpfl ichtigen Wartungsvertrag einzugehen. 
  
So schützen Sie sich
•	 Seriöse Unternehmen wie Microsoft nehmen nicht un-

aufgefordert Kontakt zu ihren Kunden auf. Sollte sich ein 
Servicemitarbeiter bei Ihnen melden, ohne dass Sie darum 
gebeten haben:  Legen Sie einfach den Hörer auf.

•	 Geben Sie auf keinen Fall private Daten z.B. Bankkonto- 
oder Kreditkartendaten, oder Zugangsdaten zu Kunden-
konten (z.B. PayPal) heraus.

•	 Gewähren Sie einem unbekannten Anrufer niemals Zugriff  
auf Ihren Rechner beispielsweise mit der Installation einer 
Fernwartungssoftware.

 
Wenn Sie Opfer wurden
•	 Trennen Sie Ihren Rechner vom Internet und fahren Sie ihn 

runter. Ändern Sie über einen nicht infi zierten Rechner 
unverzüglich betroff ene Passwörter.

•	 Lassen Sie Ihren Rechner überprüfen und das Fernwar-
tungsprogramm auf Ihrem Rechner löschen.

•	 Nehmen Sie Kontakt zu den Zahlungsdiensten und Unter-
nehmen auf, deren Zugangsdaten in den Besitz der Täter 
gelangt sind.

•	 Lassen Sie sich von Ihrem Geldinstitut beraten, ob Sie be-
reits getätigte Zahlungen zurückholen können.

•	 Erstatten Sie Anzeige bei der Polizei.
•	 Sie können den Betrugsversuch zusätzlich bei Microsoft 

melden: www.microsoft.com/de-DE/concern/scam
 
Haben Sie weitere Fragen oder möchten Sie sich beraten las-
sen, so melden Sie sich gerne über freiburg.pp.praeventi-
on@polizei.bwl.de. 
  
Wir möchten, dass Sie sicher leben! 
Ihr Polizeipräsidium Freiburg 

Gewerbeverein

4. Unternehmer- u. Unternehmerinnen-Stammtisch am 
11.05.2023 im Restaurant zum Ochsen in Schallstadt 
Lieber Mitglieder des Gewerbevereins, 
aufgrund der erfreulich guten Resonanz im letzten Jahr möch-
ten wir dieses Jahr diese Veranstaltungsreihe weiterführen. 
  
Wir treff en uns am 11.05.2023 um 19:00 Uhr im Restaurant 
zum Ochsen in Schallstadt, Basler Str. 50 zum 4. Unterneh-
mer- u. Unternehmerinnen-Stammtisch des Gewerbever-
eins. 
  
Es erwartet Sie ein gegenseitiger lockerer Austausch von The-
men, die jede/n Unternehmer*in betreff en und interessieren. 
Lassen Sie uns in gemütlicher Runde Netzwerken, diskutieren 
und andere Unternehmer aus dem Gewerbeverein kennen-
lernen. Themen gibt es momentan mehr als genug. 
  
Das erste Getränk an diesem Abend wird vom Gewerbe-
verein übernommen. 
  
Wir bitten um schnellstmögliche Anmeldung: 
E-Mail: info@dergewerbeverein.de  
oder einfach per Telefon unter  
0171-1465555 Norman Killius 
0173-3219386 Manuel Martins 
  
Es grüßt Sie herzlich 
Manuel Martins Norman Killius 
1. Vorstand 2. Vorstand 

Vereinsmitteilungen

Batzenberger Winzerkapelle

Der Mai ist gekommen 
Liebe Blasmusik-Freunde, 
nach alter Tradition marschieren wir zwischen 
6.00 und 10.00 Uhr durchs Dorf und wecken 
Sie mit Blasmusik auf. 
  
Wir bedanken uns im Voraus für die vielen 
Stationen, die uns unterwegs erwarten wer-
den. Da geht es uns richtig gut diesen 1. Mai. 
  
Ein herzliches Dankeschön von allen Musikerinnen und 
Musikern der 
  
Batzenberger Winzerkapelle 
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Handharmonikaverein

Einladung zum Jahreskonzert  
vom Handharmonika-Verein 
Am Samstag. 6. Mai um 18 Uhr in der Batzenberghal-
le laden wir alle Musikfreunde herzlich ein. 
  
Bereits ab 15:30 Uhr gibt es ein vielfältiges Kuchenbuf-
fet. Für Speisen und Getränke ist ausreichend gesorgt, 
so dass Sie sich nicht nur musikalisch von uns verwöh-
nen lassen können. 
   

Ensemble	HHV	Pfaffenweiler	Foto:	HHV	Pfaffenweiler
 
Ab 18 Uhr beginnt das Ensemble des HHV unter der Lei-
tung von Axel Guth. Anschließend folgt das Projektor-
chester HHV Pfaffenweiler und HHC Kirchhofen, dirigiert 
von Andrana Domke. Das Kabinett Spätauslese Orches-
ter, Leitung Lothar Stöcks, rundet den Abend ab. 
  
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Abend 
mit unterhaltsamer Akkordeonmusik. 
  
Der Eintritt ist frei. 

Landfrauen

Besuch Pilzhof Rein 
Wir besichtigen am Mittwoch, 10. Mai den Pilzhof der Fami-
lie Rein in Gündlingen, Viehweg 1. 
  
Familie Rein baut drei Sorten Bio-Pilze an, nach dem sie die 
Schweinemast aufgegeben haben. Wir bekommen Infos zum 
Anbau und Vertrieb der Pilze. Wir können die Pilze verkosten 
und bekommen Getränke gereicht. 
  
Zwecks Bildung von Fahrgemeinschaften treffen wir uns um 
15.20 Uhr an der Batzenberghalle. 
  
Unkosten: 14.- Euro (Besichtigung, Verkostung, Getränke) 
  
Anmeldung bis zum 6. Mai bei: 
Luise Blattmann, Tel.: 60674 
Dr. Ursula Sütterle, Schneckentalapotheke, Tel.: 600 900 

Turnverein

100 Jahre TV Pfaffenweiler & 1. Mai-Hock  
das muss gefeiert werden 
30.04.2023 
11:00 Uhr   Beginn 
11:30 Uhr  Begrüßung und Programmeinlage 
12:00 Uhr  Mittagessen begleitet von der 
 Batzenberger Winzerkapelle 
Ab 13:30 Uhr   TV-Olympiade 
16:30 - 17:00 Uhr Siegerehrung 
Ab 19:00 Uhr Tanz in den Mai mit der Band 
 „Moonshines“ 
 Hüpfburg, Hindernisparcours 

(Halle), Ein- & Zweirad Parcours

01.05.2023  
09:00 Uhr Start der beiden geführten Wan-

derungen (große Wanderung 10 
KM, seniorengerechte Wande-
runger 4,5 KM) mit gemeinsamen 
Treffpunkt und kleiner Verpfle-
gung an der Turnersruh 

12:00 Uhr    Mittagessen 
ca. 15:30 Uhr  Musik mit Martin 
  
Pünktlich zum 100-jährigen Jubiläum gibt es eine Bewe-
gungsrallye über die Spiel- und Sportplätze von Pfaffen-
weiler. 
Gemeinsam mit der Badischen Turnerjugend gibt es 10 
verschiedene Stationen mit der Aufschrift „Bleibt fit, 
macht mit!“. Hier handelt es sich um Tafeln mit einem 
QR-Code. Hinter diesem sind Bewegungsübungen für 
Klein und Groß versteckt. Genau das Richtige für einen 
sportlichen Sparziergang durch das Dorf. 
  
Wir hoffen Ihr habt ein paar schöne und 
sportliche Stunden. 

Euer TV Pfaffenweiler 

Volkshochschule

210702 Windlicht / Blumenampel mit Makramee gestalten  
Mittwoch, 10.05.2023, 09.00 – 13.00 Uhr, Schlossscheune 
Ebringen, € 20,-- zzgl. Material 

110722 Das Naturschutzgebiet „Berghauser Matten“ 
Exkursion Sa., 06.05.2023, 10.00 – 12.00 Uhr, € 5,00 

110723 Orchideenrundgang durchs Jennetal mit Sumser-
garten Exkursion
Sa., 20.05.2023, 10.00 – 12.00 Uhr, € 5,00 

110701 Hunde und ihre Menschen - Signale richtig setzen 
und verstehen 
- Fachvortrag Di., 13.06.2023,19.00 – 21.00 Uhr, Johann-Phil-
ipp-Glock-Schule, € 9,00 
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103701 Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
- Fachvortrag Di., 20.06.2023, 19.00 – 20.30 Uhr, Johann-Phil-
ipp-Glock-Schule, € 9,00 

305702 Salate im Sommer - leicht oder üppig Kochkurs
2x Do., 13.+ 20.07.2023, 18.00 – 21.30 Uhr, Johann-Phil-
ipp-Glock-Schule, € 54,00
 
Für alle Veranstaltungen ist eine Anmeldung erforderlich:
VHS Südlicher Breisgau Tel. 07633-926512, Email: sutter@
vhs-bad-krozingen.de oder www.vhs-bad-krozingen.de An-
sprechpartnerin: Christa Sutter 

 

VfR Pfaffenweiler

VfR aktive Mannschaft 

  

Samstag 29.04 – 15.00 Uhr 
VfR Pfaffenweiler – FC Wolfenweiler-Schallstadt II 

Die Reise geht weiter: 
Mit 15 Punkten in Folge hat sich die Mannschaft eine sehr 
gute Ausgangslage gesichert. Nur wenige Punkte trennen das 
Team von den Aufstiegsplätzen. Der Traum vom Aufstieg im 
Jubiläumsjahr geht weiter. Wir freuen uns auf eine große 
Zuschauerkulisse! 
QR-CODE SCANNEN UND DEM TEAM 
DIE DAUMEN DRÜCKEN:  
  
Wir sind vorbereitet, Stadionwurst, Kaffee, 
Kuchen und das ein oder andere Kaltgetränk warten auf Sie. 
Dazu bieten wir ab 15.00 Uhr auch für unsere Fans und Zu-
schauer*innen im Clubheim die Fußball-Bundesliga auf Sky 
(1. FC Köln gegen SC Freiburg und viele Spiele mehr). 
Im Anschluss der ersten Mannschaft spielt unsere A-Ju-
gend: Unterstützen Sie das Team von Karsten Elchlepp. Die 

A-Jugend spielt in der Bezirksliga und belegt einen sehr guten 
sechsten Tabellenplatz. 
  
A-Jugend  
SG Batzenberg – SG Münstertal 17.00 Uhr 
  
Teamausrüstung gibt es AB SOFORT im Online-Shop  
Ganz neu gibt es einen Online-Shop für den VfR Pfaffenweiler. 
In Zusammenarbeit mit unserem Teamsport-Händler Firma 
Kohl in Freiburg St. Georgen und dem Hersteller Jako wurde 
eine Homepage geschaffen in der jeder die aktuelle 
Kollektion vom VfR Pfaffenweiler bestellen kann. 
  
QR-Code scannen und überraschen lassen: 

 

 
Spieltermine Jugend 
Freitag, 28.04.2023 
E1-Junioren 
18:00 Uhr SG Batzenberg – FT 1844 Freiburg 
Spielort: Pfaffenweiler 

Samstag, 29.04.2023 
A-Junioren 
17:00 Uhr SG Batzenberg – SG Münstertal 

E2-Junioren 
11:00 Uhr SG Batzenberg – FC Freiburg St. Georgen 
Spielort: Ebringen 

E3-Junioren 
11:00 Uhr SG Batzenberg – Spvgg. Buggingen / Seefelden 
Spielort: Ebringen 

C-Junioren 
13:00 Uhr SG Neuenburg - SG Batzenberg 
Spielort: Neuenburg 

B-Junioren 
14:00 Uhr SG Freiburg-Nord – SG Batzenberg 
Spielort: Gundelfingen 

Sonntag, 29.04.2023 
D-Junioren 
10:30 Uhr SG Tuniberg-Süd – SG Batzenberg 
Spielort: Munzingen 

A-Junioren 
17:00 Uhr SG Batzenberg – SG Münstertal 
Spielort: Pfaffenweiler 

Mittwoch, 03.05.2023 
B-Junioren 
19:00 Uhr SG Batzenberg – SG Oberes Elztal 
Spielort: Pfaffenweiler 
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Kirchennachrichten

Seelsorgeeinheit Batzenberg- 
Obere Möhlin - Gemeinde St. Columba

Pfarrbüro St. Columba, Kirchstraße 8, 79292 Pfaffenweiler, 
Tel. 07664 92548-10 E-Mail: info@kath-bom.de 

Öffnungszeiten:  Dienstag und Mittwoch, 10-12 h; 
Donnerstag, 15-18 h 
  
Donnerstag, 27.4. 
21:00 Uhr Nachtgebet 

Freitag, 28.4. 
19:00 Uhr Benefiz-Konzert für die Ukraine 

Samstag, 29.4. 
18:30 Uhr Vorabendmesse in Norsingen 

Sonntag, 30.4. 
09:00 Uhr Hl. Messe in Ebringen 

Mittwoch, 3.5. 
15:00 Uhr Rosenkranz 

Herzliche Einladung zum BENEFIZ-KONZERT  
zugunsten der Ukraine 

 
Eröffnung der Maiandachten im Mai 
Herzliche Einladung zur Maiandacht am Montag, 1. Mai um 
19 Uhr in Kirchhofen mit einer festlichen Eucharistiefeier mit 
Predigt und eucharistischem Segen. 

Ausführlichere Informationen zu weiteren Gottesdiensten 
und allen Veranstaltungen der  SE finden Sie auf der Home-
page (www.kath-bom.de) oder im Pfarrbrief. 

Vorankündigung 
Die 41. Fußwallfahrt von Kirchhofen nach St. Peter fin-
det am 17.06.2023 unter dem Thema „Wallfahren ist be-
ten mit den Füßen“ statt. 
Wir laden alle Pilger*innen recht herzlich ein. 
  
Näheres wird noch bekanntgegeben. 
  
Das Vorbereitungsteam  
Seelsorgeeinheit Batzenberg - Obere Möhlin 

Evangelische Kirche Wolfenweiler

Gottesdienste 
Sonntag, 30.04.2023 
10.00 Uhr Gottesdienst Pfr. i.R. Jost 

Samstag, 06.05.2023 
16.00 Uhr Konfirmation 

Sonntag, 07.05.2023 
10.30 Uhr Konfirmation 
  
Wir feiern Konfirmation  
Samstag, 06.05.2023, 16.00 Uhr 
aus Schallstadt: Lia Kalkbrenner, Pius Kaltenbach, Maurice 
Sachse 
aus Ebringen: Greta Brengartner, Linus Fischer, Levin Hall 
aus Pfaffenweiler: Pauline Rombach 
aus Norsingen: Alexander Becher 

Sonntag, 07.05.2023, 10.30 Uhr 
aus Schallstadt: Simon Hagnberger, Sophia Jakob, Alena Pidwell 
aus Pfaffenweiler: Melina Zulauf 

Bei schönem Wetter finden die Konfirmationen im Freien vor 
der Johann-Philip-Glock-Schule, auf der Wiese vor der neuen 
Mensa statt. Der Rejoice-Chor und eine Gruppe des Musikver-
eins werden die Gottesdienste mitgestalten. Bei schlechtem 
Wetter feiern wir in der Kirche. Wir laden herzlich ein zum Mit-
feiern. 
  
Zukunft der Kirchengemeinden – Info-Veranstaltung 
Stellen-Einsparungen und Verzicht auf Kirchengebäude: 
Wie wird es im „Kooperationsraum Markgräflerland 1“ mit 
den Kirchengemeinden Ehrenkirchen, Bad Krozingen, Men-
gen-Hartheim und Wolfenweiler mit Ebringen und Pfaffen-
weiler weitergehen? Welche Ideen gibt es für die Zukunft? 
Auf der Bezirkssynode am 21.4. in Wolfenweiler wurden die 
vom Bezirkskirchenrat beschlossenen Vorschläge präsentiert, 
die nun weiter diskutiert werden sollen. Am Dienstag, 9. Mai 
um 19.00 Uhr werden sie allen Interessierten aus den vier 
Gemeinden vorgestellt. Die Veranstaltung findet in der Quel-
lenhalle in Bad Krozingen-Schlatt, Biengener Str. 33, statt. Wir 
bieten an, Fahrgemeinschaften zu bilden und gemeinsam zu 
fahren bzw. eine Mitfahrgelegenheit zu erhalten. Abfahrt ist 
um 18.30 Uhr an der Evangelischen Kirche Wolfenweiler. 
  
Mittagstisch  immer dienstags von 12 - 14 Uhr. Wir laden 
herzlich ein zum gemeinsamen Essen und Austausch. 
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Mal-Treff am Dienstag  um 17 Uhr im Ev. Gemeindehaust. 
Alle, die gern malen und mit Stift und Farben kreativ sein 
möchten, sind willkommen. Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Bitte halten Sie vorher telefonische Rücksprache mit 
Frau Möller: 07664/9248897. 
  
Bibelstunde der AB-Gemeinschaft immer dienstags um 17 
Uhr im Ev. Gemeindehaus 
  
Ökumenischer Kinderchor  immer montags 17 - 17.45 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus für Kinder ab der 1. bis zur 5. Klasse. 
Leitung: Heike Binder, Tel 07633 808597 oder Mail: heike_bin-
der@web.de 
  
Probe der Kantorei  immer dienstags um 20 Uhr 
Leitung: Heike Binder, Tel 07633 808597 oder Mail: heike_bin-
der@web.de 
  
Ökumenischer Jugendchor  immer donnerstags von 18.45 
– 20 Uhr, am 25.04. in der Kirche für Jugendliche ab der 6. 
Klasse.  Leitung: Heike Binder, Tel 07633 808597 oder Mail: 
heike_binder@web.de 
  
Rejoice Chor immer donnerstags von 20.15 – 21.45 Uhr, am 
25.04. in der Kirche. Leitung: Joachim Fischer 
  
Nachtgebet am Donnerstag um 10vor10  im Ev. Gemeinde-
haus. Im Anschluss an die Probe des Rejoice-Chores. 
  
Die Krabbelgruppe  trifft sich immer montags von 14.30 – 
16.30 Uhr und freitags von 10 – 12 Uhr im Ev. Gemeindehaus. 
Neue Mütter und Väter mit Kind/Kindern sind herzlich will-
kommen. Kontakt: Matthias Pfefferle, Tel. 07664/9614894 
  
Freundliche Grüße 
Ihre Pfarrerin Christine Heimburger. 
  
Das Pfarramt erreichen Sie unter der Tel-Nr. 07664-6519 oder 
unter der Mailadresse wolfenweiler@kbz.ekiba.de. Bürozei-
ten: Di – Do 9 – 12 Uhr, Freitag 14 – 17 Uhr. 

Aus der Nachbarschaft

 
 

 

        SCHALLSTADT 
                                LAN DKRE IS  BRE ISGAU  -  HO C HSC HW ARZW ALD  

Die Gemeinde Schallstadt, ca. 6.400 Einwohner und direkt vor den Toren 
der Stadt Freiburg im Breisgau, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt zur 

Verstärkung des Teams einen  
 

Sachbearbeiter im Bürgerbüro (m/w/d)  
 

mit einem Stellenumfang von 70 bis 100 %  
 (davon dienstags und donnerstags ganztags) 

 
Haben Sie Interesse an der Mitarbeit in einem motivierten, engagierten und 
kompetenten Team? Dann nutzen Sie Ihre Chance und lassen Sie uns Ihre 
aussagefähige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (bei elektronischer 
Bewerbung bitte in einer Datei) bis zum 21. Mai 2023 zukommen. 

 
Die vollständige Stellenausschreiburg finden Sie unter www.schallstadt.de 

 
 

Die vollständige Stellenausschreiburg finden Sie unter www.schallstadt.de 
(Aktuell / Gemeindenachrichten / Stellenausschreibungen) 

 
 
 
 
 
 

Verschenken 
statt Wegwerfen 

 

Der Verschenke-Markt des Bürgerforums 
 

WANN:  Samstag, 6. Mai 2023  
WO:   In und um die Halle Mengen  
WAS:   Gegenstände des täglichen Bedarfs  
   Sie müssen sauber und funktionstüchtig sein.  
   Kein Sperrmüll / Sondermüll !!! 
 

Anlieferung:      9.30 - 11.30 Uhr  
Verschenke-Markt: 14.00 - 16.00 Uhr,  mit   
         Kaffee- und Kuchenverkauf 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ab 14.00 Uhr sind ALLE herzlich eingeladen: Kommen und stöbern Sie! 
Wenn Ihnen etwas gefällt, dürfen Sie es kostenlos mitnehmen - auch 

wenn Sie nichts gebracht haben! Über Spenden freuen wir uns.  
 

AUS FREUDE AM GEBEN: VERSCHENKEN STATT WEGWERFEN!! 
 
Weitere Informationen:  www.buergerforum-mengen.de 

HYDRANTEN IMMER FREIHALTEN!
HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf 
achten, dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über 
einem Unterflurhydranten parken.

Ende
des redaktionellen Teils



4 + 2 = 6 Anzeigen
oder 3 + 1 = 4 Anzeigen

Unsere Aktion* ist vom 17.04.23 (KW 16) bis 30.06.23 (KW26) gültig.

*Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de) und unsere aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und Werbeagenturen. Um in den Genuss dieser Aktion 
zu kommen liefern Sie bitte Ihre druckfähigen, fertigen Anzeigenvorlagen (Daten) bis donnerstags, 9 Uhr in der Vorwoche. Ebenfalls bitten wir um die Abbuchungs-
erlaubnis, andere Zahlungsmethoden sind ausgeschlossen. Alle bestehenden Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit unserem Verlag sind außer Kraft 
gesetzt. Jedoch wird das mm-Volumen Ihrem Kundenkonto gutgeschrieben. Ihre Anzeigenschaltung muss durch sechs teilbar oder durch vier teilbar sein und in 
sechs/vier aufeinanderfolgenden Wochen geschalten werden. Farbzuschläge sind nicht rabattierfähig. Die zwei günstigsten Ausgaben sind für Sie kostenlos. Die 
Anzeigen müssen in diesem Zeitraum erscheinen. 

Bitte Aktionscode P-2023-01 bei der Anzeigenbestellung angeben.

0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

Tierischgut sparen...

UNSERE
BELIEBTESTE
AKTION IST
WIEDER DA.



Herzlichen Dank
Die vielen Glückwünsche zu meinem 90. Geburtstag 

haben mich überrascht und sehr gefreut. 
Daher möchte ich allen aus nah und fern danken, 
die mir diesen Tag unvergesslich gemacht haben. 

Paula Dierenbach

Suche Garage – Stellplatz zum Kauf.
Tel.: 0159-06833390

AUF DER SUCHE?
Wu� ten Sie...
... dass Sie auf www.primo-stockach.de 
alle Anzeigenteile der Heimatblätter auch
ONLINE lesen können?ONLINE lesen können?

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben an - aus - bar - ben - bie - blech - blink -
bu - chen - chen - de - den - der - die - er - fer - ge - 
ge - ge - ger - harm - ka - ku - la - len - ler - lo - nen - 
nest - niess - nist - pa - pfef - pho - post - ra - rut - sa -
scha - schaef - schen - schens - scher - scher - schiess -
schlos - schwal - sen - sisch - stahl - stich - streu - sung -
ta - tel - tig - trae - um - un - un - ver - ver - wae - warn -
welt - wert - wert - wuen - xo - zei sind 19 Wörter zu 
bilden, deren vierte Buchstaben, von unten nach oben 
gelesen, und elfte Buchstaben, von oben nach unten 
gelesen, ein Zitat von Alberto Moravia

ergeben.

1. ideal, optimal

2. nicht zum Verzehr geeignet

3. Küchengehilfe

4. Backutensil

5. nicht verriegelt

6. Küchenutensil

7. Teil der Kfz-Beleuchtung

8. Naturzerstörung

9. Briefmarke

10. stabiles Bauteil

11. betriebsam

12. Kirmesattraktion

13. kleiner Fehler

14. Herunterspielen

15. handliche Jahresübersicht

16. himmlisch, herrlich

17. süße Backware

18. Jazzmusiker

19. eine Vogelbehausung

Lösung: 1. wuenschenswert, 2. ungeniessbar, 3. Tellerwaescher, 4. Kuchen-
blech, 5. unverschlossen, 6. Pfefferstreuer, 7. Warnblinkanlage, 8. Umwelt-
schaden, 9. Postwertzeichen, 10. Stahltraeger, 11. geschaeftig, 12. Schiessbude, 
13. Ausrutscher, 14. Verharmlosung, 15. Taschenkalender, 16. paradiesisch, 17. 
Bienenstich, 18. Saxophonist, 19. Schwalbennest – „Wo Nachrichten fehlen, 
wachsen die Geruechte.“

D
EI

KE
 P

RE
SS

PRIMO-RÄTSELSPASS



SCHLOSSER (M/W/D)
FÜR DIE SILOWERKSTATT
WERK BOLLSCHWEIL

Das machst Du:
•  Durchführung von Reparatur-, Wartungs- und 

Instandhaltungsarbeiten an Baustellen-Silos im Werk 
und im regionalen Umkreis

•  Befüllung der Baustellensilos aus den Vorratssilos des Werkes
•  Behebung von Störungen an Silosystemen 

bei unseren Kunden und auf Baustellen
•  Unterstützung deiner Werkskolleg:innen bei Bedarf

Das bist Du:
•  Passionierter Schrauber (m/w/d), im Optimalfall 

mit abgeschlossener Ausbildung in einem mechanischen 
Berufsbild oder Quereinsteiger (m/w/d) mit einschlägiger 
Berufserfahrung in den grundlegenden Bereichen 
der Mechanik wie Hydraulik, Pneumatik 
sowie den gängigen Schweißverfahren

•  Lösungs- und zielorientiert denkend und arbeitende Person 
mit einem Bewusstsein für Arbeitssicherheit und 
richtig Spaß an der Zusammenarbeit im Team

•  Flexibel und engagiert im Job und bei der Bereitschaft 
zu regionalen Serviceeinsätzen

Das bekommst Du:
•  Urlaubs- und Weihnachtsgeld
•  Zusätzliche Prämienzahlungen
•  Attraktive Mitarbeitergutscheine 

und -vergünstigungen bei bekannten Marken
•  Möglichkeiten zur Weiterbildung und 

persönlichen Weiterentwicklung, z.B. Übernahme 
der Kosten für einen LKW-Führerschein

• Zuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
• und vieles mehr…

Wir freuen uns über Deine Kontaktaufnahme über
jobs.germany@knauf.com oder ruf einfach mal unseren 
Betriebsleiter Matthias Bruder im Werk unter 07633/810-139 an!

• STEUERBERATER:IN
• STEUERFACHWIRT:IN
• LOHN- & FINANZBUCHHALTER:IN
• STEUERFACHANGESTELLTE:R

W / M / D

Mehr Infos zu unseren Benefi ts & 
off enen Stellen fi ndest Du unter
steuer-schillinger.de/karriere

BEWIRB DICH JETZT
BEI UNS ALS

79110 FREIBURG 
HOFACKERSTR. 92
0761-896050

79424 AUGGEN
HAUPTSTR. 49
07631-701890

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160 • www.wm-aw.de

Wohnmobilcenter Am Wasserturm e.K.

Wein trifft Spargel im Genussspielhaus
Fine Dining und Event-Location

Mengener Straße 2  •  79238 Ehrenkirchen-Scherzingen  
07664 / 50 89 020  •  www.genussspielhaus.de


